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NIEDERÖSTERR. LANDESMEISTERSCHAFTEN DER LÄNDLICHEN REITER1  

IM SPRINGEN PONY  

 

MEISTERSCHAFTSBEDINGUNGEN 2020 

 
1. Teilnahmeberechtigung 

 

1.1. Reiter, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, eine für das 

Austragungsjahr gültige österreichische Lizenz oder Ponystartkarte besitzen 

und Stammmitglied eines niederösterreichischen ländlichen Vereines sind. 

1.2. Alle Pferde, die im Pferderegister des OEPS eingetragen sind und lt. ÖTO ein 

Pony sind. (P-Kopfnummer). Ein Pferdepass ist auf Verlangen vorzuweisen. 

1.3. B-Ponies sind Pferde, deren Stockmaß max. 130cm beträgt. Diese Pferde 

müssen vom Turnierbeauftragten vermessen werden. 

1.4. Die Einzelmeisterschaften werden in folgenden Klassen ausgetragen: 

 Pony Lizenzfrei 

 Pony mit Lizenz R1 

 Pony mit Lizenz R2 und höher 

 B-Pony (für Teilnehmer Jahrgang 2004 oder jünger)  

1.5. Reiter/Pferdepaare die in den Jahren 2019 und 2020 bis Meisterschaftsbeginn 

bei Ponyspringprüfungen mit 125cm und höher gestartet sind, sind nicht 

startberechtigt. 

1.6. Teilnahmebeschränkungen von Pferden laut ÖTO § 55 Abs.1.13. (Verlassen 

des Turniergeländes) und §1301 Abs. 3 (Teilnahmeberechtigung für Reiter) 

kommen nicht zur Anwendung. 

1.7. Eine Meisterschaft wird ab mindestens 3 Startern ausgetragen. 

 

 

2. Einzelmeisterschaften Pony Lizenzfrei 

 

2.1. Titelbewerb 

2.1.1. Die Meisterschaft wird in zwei Teilbewerben ausgetragen. 1.Teilbewerb 

Standardspringen (Höhe 85cm), 2.Teilbewerb Standardspringen Höhe (90cm). 

Die Teilbewerbe werden an 2 verschiedenen Tagen durchgeführt. 

2.1.2. Die Startreihenfolge im 1. Teilbewerb wird gelost. Die Startreihenfolge im 2. 

Teilbewerb erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Zwischenergebnis nach 

dem 1. Teilbewerb. 

2.2. Wertung 

2.2.1. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet ein Stechen über die 

Platzierung. Das Stechen hat unmittelbar im Anschluss an den 2. Teilbewerb 

stattzufinden. 

2.2.2. Über die Reihung der weiteren Teilnehmer entscheiden die Fehlerpunkte aus 

beiden Teilbewerben und die Zeit des 2. Teilbewerbes. 
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2.2.3. Sollte die Landesmeisterschaft wegen Schlechtwetters abgebrochen werden 

müssen, dann zählt das Ergebnis nach dem 2. Teilbewerb, der aber komplett 

ausgetragen werden muss. 

 

3. Einzelmeisterschaften Pony mit Lizenz R1 

 

3.1. Titelbewerb 

3.1.1. Die Meisterschaft wird in zwei Teilbewerben ausgetragen.  

1.Teilbewerb Standardspringen (Höhe 90cm),  

2.Teilbewerb Standardspringen Höhe (95 cm).  

Die Teilbewerbe werden an 2 verschiedenen Tagen durchgeführt. 

3.1.2. Die Startreihenfolge im 1. Teilbewerb wird gelost. Die Startreihenfolge im 2. 

Teilbewerb erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Zwischenergebnis nach 

dem 1. Teilbewerb. 

3.2. Wertung 

3.2.1. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet ein Stechen über die 

Platzierung. Das Stechen hat unmittelbar im Anschluss an den 2. Teilbewerb 

stattzufinden. 

3.2.2. Über die Reihung der weiteren Teilnehmer entscheiden die Fehlerpunkte aus 

beiden Teilbewerben und die Zeit des 2. Teilbewerbes. 

3.2.3. Sollte die Landesmeisterschaft wegen Schlechtwetters abgebrochen werden 

müssen, dann zählt das Ergebnis nach dem 1. Teilbewerb, der aber komplett 

ausgetragen werden muss. 

 

4. Einzelmeisterschaften Pony mit Lizenz R2 und höher 

 

4.1. Titelbewerb 

4.1.1. Die Meisterschaft wird in zwei Teilbewerben ausgetragen.  

1.Teilbewerb Standardspringen (Höhe 95cm),  

2.Teilbewerb Standardspringen Höhe (100cm).  

Die Teilbewerbe werden an 2 verschiedenen Tagen durchgeführt. 

4.1.2. Die Startreihenfolge im 1. Teilbewerb wird gelost. Die Startreihenfolge im 2. 

Teilbewerb erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Zwischenergebnis nach 

dem 1. Teilbewerb. 

4.2. Wertung 

4.2.1. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet ein Stechen über die 

Platzierung. Das Stechen hat unmittelbar im Anschluss an den 2. Teilbewerb 

stattzufinden. 

4.2.2. Über die Reihung der weiteren Teilnehmer entscheiden die Fehlerpunkte aus 

beiden Teilbewerben und die Zeit des 2. Teilbewerbes. 

4.2.3. Sollte die Landesmeisterschaft wegen Schlechtwetters abgebrochen werden 

müssen, dann zählt das Ergebnis nach dem 1. Teilbewerb, der aber komplett 

ausgetragen werden muss. 
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5. Einzelmeisterschaften B-Ponies lizenzfrei 

 

5.1. Titelbewerb 

5.1.1. Die Meisterschaft wird in zwei Teilbewerben ausgetragen. 1.Teilbewerb 

Standardspringen (Höhe 60 cm), 2.Teilbewerb Standardspringen Höhe (65 

cm). Die Teilbewerbe werden an zwei verschiedenen Tagen durchgeführt. 

5.1.2. Die Startreihenfolge im 1. Teilbewerb wird gelost. Die Startreihenfolge im 2. 

Teilbewerb erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Zwischenergebnis nach 

dem 1. Teilbewerb. 

5.2. Wertung 

5.2.1. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet ein Stechen über die 

Platzierung. Das Stechen hat unmittelbar im Anschluss an den 2. Teilbewerb 

stattzufinden. 

5.2.2. Über die Reihung der weiteren Teilnehmer entscheiden die Fehlerpunkte aus 

beiden Teilbewerben und die Zeit des 2. Teilbewerbes. 

5.2.3. Sollte die Landesmeisterschaft wegen Schlechtwetters abgebrochen werden 

müssen, dann zählt das Ergebnis nach dem 1. Teilbewerb, der aber komplett 

ausgetragen werden muss. 

 

6. Einzelmeisterschaften B-Ponies mit Lizenz R1 und höher 

 

6.1. Titelbewerb 

6.1.1. Die Meisterschaft wird in zwei Teilbewerben ausgetragen. 1.Teilbewerb 

Standardspringen (Höhe 65 cm), 2.Teilbewerb Standardspringen Höhe (70 

cm). Die Teilbewerbe werden an zwei verschiedenen Tagen durchgeführt. 

6.1.2. Die Startreihenfolge im 1. Teilbewerb wird gelost. Die Startreihenfolge im 2. 

Teilbewerb erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum Zwischenergebnis nach 

dem 1. Teilbewerb. 

6.2. Wertung 

6.2.1. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet ein Stechen über die 

Platzierung. Das Stechen hat unmittelbar im Anschluss an den 2. Teilbewerb 

stattzufinden. 

6.2.2. Über die Reihung der weiteren Teilnehmer entscheiden die Fehlerpunkte aus 

beiden Teilbewerben und die Zeit des 2. Teilbewerbes. 

6.2.3. Sollte die Landesmeisterschaft wegen Schlechtwetters abgebrochen werden 

müssen, dann zählt das Ergebnis nach dem 1. Teilbewerb, der aber komplett 

ausgetragen werden muss. 
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7. Ehrenpreise 

 

7.1. Die NÖ Ländlichen Meister Pony Lizenzfrei, Pony R1, Pony R2 und höher und B-

Pony erhalten je eine Meisterschaftsschärpe. 

7.2. Die jeweils drei erstplatzierten Reiter Pony Lizenzfrei, Pony R1, Rony R2 und 

höher und B-Pony erhalten Meisterschaftsmedaillen. 

7.3. Der bestplatzierte jugendliche Reiter erhält einen Sonderpreis. 

7.4. Es werden Ehrenpreise mit Unterstützung vom „NOEPS“ (www.noe-

pferdesport.at) zur Verfügung gestellt.  

7.5. Abwesenheit bei der Siegerehrung wird als Verzicht auf den Titel/Platzierung 

gewertet, und der/die nachfolgende Platzierung wird nachgereiht. 

 

 

http://www.noe-pferdesport.at/
http://www.noe-pferdesport.at/

